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Jh. H SDafl*. ?®wets. .StttJJitß (,,3Wciper6£att®) i 55

Serlauf. ©er Sorantlag, ber namentlich bei Q3aut)oIj
gut angefeßt roar, fonnte bei aßen Abteilungen erteilt
werben. $mmerWn machten ft bie gegenroärtigen etroaS

fcßroanfenben fpolpreife bemerfbar, roefentlicl) beeinflußt
butcfj bie flatten Äonfurrenpngebote im AuSlanb, fpejiefl
auS bem Sorarlbergifcßen. Àftung unb 9îeifig roaren
rote immer feßr begehrt unb fanben glatten Abfaß bei
einer mäßig phtreidfen Ääuferfcßaft, p bebeutenb höhern
greifen als ber IBoranfdjlag roar.

Oers&Meaef.
f ^imroermeiftcr .Roncaö SöeSß'Böfd) t« Ur«8fd)'

$roRl)ad)' (App. A.'Mt).) ftarb am 28, $uni im Alter
non 64 faßten.

f ©djräHermctfter ©ruft Degdfdfrodkrfmßer in
Dbfelben ftarb am 29. $uni im Alter non 44 fahren.

An§6aa öc§ gemerblidje» Uttterrid)teâ. ©te
Sa^reêberfammlung beS fc^roei^. SSerbanbeS für ge=

werblichen Unterrk|t, bie unter bem Borfiß bon |jun=
jifer, Aarau, in ©t, ©aßen tagte, roätitte neu tn ben

Aocftanb R Sdjaaö, Siel, anfteße be§ jurüdgetretenen
©irettor ©renter. Set Beßanölung bon Serufêfragen
ift ber ©ntrourf beS eibgenöfftfäjen Arbeitsamtes für ein

®eje| über SerufSbitbung begrüßt unb bem Sebauern
über bie Aebuttion ber SunbeSbeiträge für bas geroerb'
lidje SilbungSroefen AuSbrud berlteßen roorben. ©er
Aorftanb erhielt ben Auftrag, für eine balbige Se=

Ejartblung beS genannten ©efeßeSentrourfeS in ben etbgen.
Aät.n einzutreten. '3n ber zweiten §auptberfammlung
gelten 3Rtß2r--,3feho!f;e, Aarau, unb ©eroerbeleßrer ©aß'
mann, ©latus, Referate über SerufSfunbe an ber ©e«

roeibefctjute. AuS ber ©iStuffion ging baS ©eftreben
herbor, baS genannte gacß überaß in ben Sftittelpunlt
beS Unterrichtes in ben ©eroerbefdjulen ju fttßen.

Södtbcroerb ©iubiaëco. (SRitgeteilt beS ©dEjroeij.
Sßertbunb unb beS „Oeuvre".) ©te am 25. Quni in 2öiro
tertßur ftattgeßabte Sißung beS Preisgerichts für bie

Beurteilung ber eingegangenen 267 ©ntroürfe für ein

fünflletifcßeS iß la tat ber Stnoleum A. @. ©iubiaSco
(Schweig) hat folgenbeS ©rgebniS gezeitigt: 1. preis :

Pierre ©aucßat (ßüridß), 2. preis : ©hartes $ug (Pafet),
3. preis : ©raug. ©lattß (Sicßtenfteig). Außer biefen
greifen mürben jeßn Anläufe p je 100 gr. befcßloffen.
®ie ©efamtfumme ber greife unb Anläufe beträgt 2500
Staufen, ©ie prämiierten ©ntroürfe, foroie bie im zweiten
Attnbgang nerbliebenen Arbeiten finb bis 14 Quli 1924
im ©ewerbemufeum SBinterttpr öffentlich auSgefteßt.

AIS Preisrichter amteten: ffiireftor A. AUßerr,
3üritä); ©rapßifer fpenrp Bifd)off, Saufanne; fjngemeur
U. fjralirit, ©irettor ber Stnoleum A. ©. ©iubiaSco
(Schweig); Staler ©ruft Sind, Sern; Rob. Speich, Sûricl)

£)tffe«iHd)e Betriebe ber ©emeiti&e Jorgen.
_

©te
®emetnberoafferoerforgung erhielte einen Über
fdfuß ber ©Innahmen oon gr. 27,927.20, inbegriffen ein
Sufdjuß oon 7500 gr. auS bem ©emeinbegut; er rourbe
bem AmortifationStonto gugeroiefen unb biefeS gu Ab'
fcßreibungen im ©efamtbelrage oon gr. 104,390.55 oer=
roenbet. ®aS Unternehmen fteßt nun noch mit 818,495
St. 90 Rp. p Budj. ©amit teint bie SBaffetoerfor»
png am ©übe ißrer fritifcßen Seiten angelangt p fein
unb mirb fiel) in Sufunft felbft erhalten fönnen, roentt
nnprobuftioe Sauten oetmieben werben.

©a§ Sid)t= unb 2Öafferroerf erhielte nash Ab'
Iddeibung non gr. 48,131.55 bei einem Umfaß oon
132,000 gr. einen SetriebSüberfchuß oon gr. 64,234.50,
roooon 15,000 gr. auf Sßeferoebaufonto, ber 9îeft bem
®emeinbegut übertragen würben, ©ie gefamten Auf-

roenbungen für baS Unternehmen betragen bis ©übe 1923
gr. 1,088,907.35, roooon gr. 703,903.31 amortifiert finb;
ber Sucßroert beträgt fomtt gr. 385.004,—. ©er ©irom=
abfaß hat erheblich pgenommen. An baS 91eß finb nun
auch frie §öfe .ßjafenacler, .phrterrüti unb ©teinmatt an=
gefcßloffen. — ©ie Anlage eine! fßumproerteS pm 5lach»
füßen beS AabacßroeiherS in ©rodenjeiten hat ftcE) bephlt
gemacht.

®aS@aSroert erjielte einen SetriebSüberf^uß oon
gr. 40,156.63, nacßbem oorßer gr. 34,750.05 abgetrieben
roorben finb. Aucß h^ iß ber Umfaß erheblich gefttegen
unb hat fogar bie bisher größte ©aSprobuftion 1915/16
um meßr als 10 % überfttegen. ®ie golgen ber KriegS'
faßre (Serluft ber ©aSbeleucßtung rc.) finb bamit über»
rounben. Som Setriebsüberfchuß werben 15,000 gr.
bem ©emeinbegut gutgefdfrieben, ber 5Reft auf @cneue=

rungéfonto gebucht, ffiom ©efamtbauaufroanb für baS

iffierf oon gr. 483,158.30 finb bisher gr. 303,158.30
abgetrieben; ber Sucßroert beträgt alfo noch §* 180,501.
®aS unerwartet gute SahreSergebnis rührt oom gün=

ftigen Serfauf oon ßo!§ unb ©eer her.

literatim
îlïebetMe §oljöa»meife®. groeite erroeiterte Auflage

mit 26 Abbilbttttgen unb einem Anhang : ©tatifcße
Seredhnungen. ®r. 8", 74 Seiten unb 5 ©afein. —
Son fReg.'Saurat ®r, ^nseaieur A. Penning. 1924.

Serlag oon $oh§. Albert 9JÎ a h r in SR tt tt cß e n.

freist @.»3Ät. 2.— (gt. 2.50).

©ie erfte, 1921 erftienene Außage war rat ®er=

griffen, ©te oielen Steuerungen auf bem ©ebtete ber
Staumfachroerfe unb ber Stautenneßroerfe unb bereu AuS=

führung in einer htep geeigneten ^olgbauroetfe matßte
bei ber Steuaußage eine erfd)öpfenbe ©rroeiterung. not=

roenbig.
3« leidhtoerftänblidher SBeife beßanbelt ber Serfaffer

bie ©ntroidlungSgefchtte unb geßt bann pr mobernen
^olgbauroeife über. Unter ©infügttng eigner bewährter
©ebanfen fü|rt er oetgleicßenb in bie ^olgbauweife unb
bie ©pfteme „Stephan", „|>eßer" unb „SJtelßer" ein mit
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Verlauf. Der Voranschlag, der namentlich bei Bauholz
gut angesetzt war. konnte bei allen Abteilungen erreicht
werden. Immerhin machten sich die gegenwärtigen etwas
schwankenden Holzpreise bemerkbar, wesentlich beeinflußt
durch die starten Konkurrenzangebote im Ausland, speziell
aus dem Vorarlbergischen. Ästung und Reisig waren
wie immer sehr begehrt und fanden glatten Absatz bei
einer mäßig zahlreichen Käuferschaft, zu bedeutend höhern
Preisen als der Voranschlag war.

î Zimmermeister Konrad Weitz-Bösch m Umêisch-
Kronbaclsi (App. A.-Rh.) starb am 28. Juni im Alter
von 64 Jahren.

1° Schreimrmeister Ernst Hegetschweiier-H«ber w
Obfetdktt starb am 29. Juni im Alter von 44 Jahren.

AusSa« des MWerbiichesl Unterrichtes. Die
Jahresversammlung des schweiz. Verbandes für ge-
merklichen Unterricht, die unter dem Vorsitz von Hun-
ziker, Aarau, in St. Gallen tagte, wählte neu in den

Vorstand R Schaad, Viel, anstelle des zurückgetretenen
Direktor Greuter. Bei Behandlung von Berufsfcagen
ist der Entwurf des eidgenössischen Arbeitsamtes für ein
Gesetz über Berufsbildung begrüßt und dem Bedauern
über die Reduktion der Bundesbeiträge für das gewerb-
liche Bildungswesen Ausdruck verliehen worden. Der
Borstand erhielt den Auftrag, für eine baldige Be-
Handlung des genannten Gesetzesentwnrfes in den eidgen.
Rät.n einzutreten. 'In der zweiten Hauptversammlung
hielten Meyzx-Zschokke, Aarau, und Gewerbelehrer Gaß-
mann, Glarus, Referate über Berusskunde an der Ge-
werbeschule. Aus der Diskussion ging das Bestreben
hervor, das genannte Fach überall in den Mittelpunkt
des Unterrichtes in den Gewerbeschulen zu stellen.

Wettbewerb GiubiaSco. (Mitgeteilt des Schweiz.
Werkbund und des „Oeuvre".) Die am 25. Juni in Win-
terthur stattgehabte Sitzung des Preisgerichts für die

Beurteilung der eingegangenen 267 Entwürfe für ein

künstlerisches Plakat der Linoleum A.-G. Giubiasco
(Schweiz) hat folgendes Ergebnis gezeitigt: 1. Preis:
Pierre Gauchat (Zürich), 2. Preis: Charles Hug (Basel),
6. Preis: Traug. Stanß (Lichtenfteig). Außer diesen
Preisen wurden zehn Ankäufe zu je 160 Fr. beschlossen.
Die Gesamtsumme der Preise und Ankäufe beträgt 2599
Franken. Die prämiierten Entwürfe, sowie die im zweiten
Rundgang verbliebenen Arbeiten sind bis 14 Juli 1924
im Gewerbemuseum Winterthur öffentlich ausgestellt.

Als Preisrichter muteten: Direktor A. Altherr,
Zürich; Graphiker Henry Bischoff, Lausanne; Ingenieur
Ü, Fratini, Direktor der Linoleum Ä.-G. Giubiasco
(Schweiz); Maler Ernst Linck, Bern; Rob. Sprich, Zürich

OiffeNMchê Betriebe der GZmewde HsrgêN.
^

Die
Gemetndewasserversorgung erzielte einen Über-
schuß der Einnahmen von Fr. 27,927.29, inbegriffen ein
Zuschuß von 7599 Fr. aus dem Gemeindegut; er wurde
dem Amortisationskonto zugewiesen und dieses zu Ab-
schreibungen im Gesamtbetrage von Fr. 194,399.55 ver-
wendet. Das Unternehmen steht nun noch mit 818,435
Fr. 99 Rp. zu Buch. Damit scheint die Wafferversor-
gung am Ende ihrer kritischen Zeiten angelangt zu sein
und wird sich in Zukunft selbst erhalten können, wenn
unproduktive Bauten vermieden werden.

Das Licht- und Wasserwerk erzielte nach Ab-
schreibung von Fr. 48,131.55 bei einem Umsatz von
192,999 Fr. einen Betriebsüberschuß von Fr. 64,234.59,
wovon 15,999 Fr. auf Reservebaukonto, der Rest dem
Gemeindegut übertragen wurden. Die gesamten Aus-

Wendungen für das Unternehmen betragen bis Ende 1923
Fr. 1,988,997.35, wovon Fr. 793,993,31 amortisiert sind;
der Buchwert beträgt somit Fr. 385.994.—. Der Strom-
absatz hat erheblich zugenommen. An das Netz sind nun
auch die Höfe Hasenacker, Hinterrüti und Steinmatt an-
geschloffen. — Die Anlage eines Pumpwerkes zum Nach-
füllen des Aabachweihers in Trockenzeiten hat sich bezahlt
gemacht.

Das Gaswerk erzielte einen Betriebsübsrschuß von
Fr. 49,156.63, nachdem vorher Fr. 34,759.95 abgeschrieben
worden sind. Auch hier ist der Umsatz erheblich gestiegen
und hat sogar die bisher größte Gasproduktion 1915/16
um mehr als 19 °/o überstiegen. Die Folgen der Kriegs-
jähre (Verlust der Gasbeleuchtung zc.) sind damit über-
wunden. Vom Betriebsüberschuß werden 15,999 Fr.
dem Gemeindegut gutgeschrieben, der Rest auf Erneue-
rungskonto gebucht. Vom Gesamtbauaufwand für das
Werk von Fr. 483,158.39 sind bisher Fr. 393,158.39
abgeschrieben; der Buchwert beträgt also noch Fr. 189,591.
Das unerwartet gute Jahresergebnis rührt vom gün-
stigen Verkauf von Koks und Teer her.

LiterstNV.
Moderne HolzbKkweèseK. Zweite erweiterte Auflage

mit 26 Abbildungen und einem Anhang: Statische
Berechnungen. Gr. 8°, 74 Seiten und 5 Tafeln. —
Von Reg.-Baurat Dr. Ingenieur A. Nenuing. 1924.

Verlag von Johs. Albert Mahr in München.
Preis: G.-Mk. 2.— (Fr. 2.59).

Die erste, 1921 erschienene Auflage war rasch ver-
griffen. Die vielen Neuerungen auf dem Gebiete der
Raumfachwerke und der Rautennetzwerke und deren Aus-
Wrung in einer hiezu geeigneten Holzbauweise machte
bei der Neuauflage eine erschöpfende Erweiterung. not-
wendig.

In leichtverständlicher Weise behandelt der Verfasser
die Entwicklungsgeschichte und geht dann zur modernen
Holzbauweise über. Unter Einfügung eigner bewährter
Gedanken führt er vergleichend in die Holzbauweise und
die Systeme „Stephan", „Hetzer" und „Meltzer" ein mit
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gUnftc. fdfjîsetâ. ßanbtP.-gettnng („SHeifterblatt") Sir. lé

33orf<f|tägen ihrer Ittroenbimgett bet Steuœetfe „SJlel^et".
SBeiter to erben beganbelt bie 93aut»elfen „£uchftf)erer",

„Sîûbler", „®abrol", „Imbi" ufto. ; ferner bie ßlauten=
toerfêformen in ber „Spßlttger"= uttb in ber „3fteft)er"=
Sautoeife mit oergteièenben Betrachtungen.

3um ©chtufj folgt eine Sabeße ber ffefiigfeitëœerte
unb be§ ^>oIjoerbrau(^e§. ©ie ftd) anfägenbe @egen=

überfteßung öfterer ^oljbauœeifen unb Konfirnîtionen
in anberen Sauftoffen in toirtfdjafftidjer unb äfttjetifc^er
Ijünficht, fotoie oiele fiatifdje ^Berechnungen l)aben bal
§u<h jum Ratgeber für ben .^oljbaufachmann gemalt.

ÉBef in 2Ißem: ®a§ 33uc| gibt einen gebrungenen
Überblict über bie jetft fo roictitigen ©partfoftbamoeifen
nnb ift für bie fßrajiS ein unentbehrliches .Hilfsmittel.

flttj der Praxi». — fflr die Praxis.
frag«».

NB. Sôeîtfaaf«», ^anfdSp »ab il?I>eit«gefsts$e roerbeo
anter btefe iRubriE ntcfji aufgenommen ; berartige Steigen
gehören in ben gnfetsstessteii be§ ©latteg. — ©en fragen,
»eiche „««tes erfcbeine« foUen, rnoße man 5©
in Starten (für gufenbung ber Offerten) anb roenti bie gfrags
mit Slbreffe be§ gragefteüerS er[meinen foQ, 26 @td. beilegen.
SSetttt feiste Pîasïes» railgefCbiift isserbess» Saint bie Sfcage
midjt eufgessoßsme« isjeabesä.

391. SBer liefert ©inbemittel für ©rennftötfli=3auti£ation
auS ©ägmetjl unb bie erforberlicbe Stafdjine bajuV Offerten unter
©biffre 391 an bie ©jpeb.

392. SBer pire eine ©attbfäge, bienlid} pra Srennplj
fdjneiben, abzugeben? Offerten an ©tabtbauamt gug.

393. SBer liefert gebrauchten Sd)laeEenbre<her, Korngröfee
0—20 mm? Offerten an iß. fRoffler, ©iStoil.

394. SBer liefert ©fpagnolettesg-enfterftangeu mit @tfen=
garnitur, SJlefftnggarnilur unb Slictelgarnitur? aiuSfübrliäje Of'
ferten unter ©biffre 394 an bie ©jpeb.

395. SBer hätte eine SBelle, ca. 7 m lang unb 120—130 mm
©urcbmeffer, abzugeben? Offerten an ©iefjerei ©ubr.

396. SBer hätte gut erhaltenen Slufjug, im Sltaf» ca. 80x
100 cm, für ßanbbetrieb, abzugeben? Offexten an ©ucbbrucEetei
31.=®. SMS.

397a. SBer liefert Slafdpnen für fchtoalbenfcbtoanjfbrmige
Sänggnute, trie für ©röte unb Quernuten? to. SBer liefert ©oE=
gatter, ober ättbert foldp con Spaltgatter um? Offerten mit
Preisangaben unter ©biffre 397 an bie ©rpeb.

398. 38er bätte abzugeben gut erhaltenen tKollaben für
mittleres ©cbaufenfter unb ©ingangStüre? PreiSofferten mit Sic
fcpieb an PlüDer'S Söhne, ©rabenmeg, Senjburg.

399. SBer liefert Sä)raubencentüatoren für einen 3Baffer=
brud con ca. 6 Sttm. Offerten an Pojtfad) 6513, Stieberlenj
(3targau).

400. SBer liefert Kaläium=Karbib Offerten unter ©biffre
G 400 an bie @£peb.

401. SBer liefert neues euent. gebrauchtes SBeHbled), 70 bis
200 m**? Offerten unter ©biffre 401 an bie ©rpeb.

402. SBer liefert Kiebemaffe unb SJÎafcbinen ;\ur ßerfiel«
lung con ©töctli auS Sägemehl unb Spänen? Offerten unter
©biffre 402 an bie ©jpeb.

403. SBer hätte abzugeben 1—2 gebrauchte, gut erhaltene
fHoObabntcagen pm kippen für 60 cm Spu?, 350 idter Inhalt?
Offerten unter ©biffre 403 an bie ©rpeb.

404. SBer fßnntc neu ober gebraucht abgeben: 1 Säulens
bobrmafdjine bis 35 mm Söcber; 1 Sbapingmafcbine 300—350
ßub; 1 ^Richtplatte ; 1 3tmbo& unb 1 ßärteofen Offerten mit
p.eiSangaben an SSolta S.=@., îlatburg.

405. SBer hätte gut erhaltene ©anbfäge, bienlid) jum
©remaboh fchneiben, abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter
©biffre 405 an bie (Ijpeb.

406. SBer hätte abzugeben ©ifenbrebbant mit Sehfpmbel,
ca. 250—300 mm ©pi^enböbe? Offerten mit Preis unb näheren
eingaben an 3 ©ueber, äWettmenjietten.

407. SBer hätte 2 KantinenbänEe cou je 3 m 2äuge abpi«
geben? Offerten mit Preisangaben unter ©biffre 407 a» bie ©jpb.

408. SBer liefert SBaabtlänberlahnen, Spanten, Rapfen
unb Querfdjeibcn? Offerten unter ©biffre 408 an bie ©jcpeb.

409. SBer baut Sliaf^tnchett jum ^erïleinern unb SBeiter«
leiten con SRafchinenfpärten an eine beftebembe SpänetranSport«
anlage? Offerten an Kelter & Sie., Küngnatt (Slargau).

410. SBer liefert ca. 150 m* SSuchenparfettS 2. Klaffe, cerlegt
ober unoerlegt? Offerten an ®. fHpfer, öaugcfdjäft, SBafen i. (I.

411. SBer liefert 3Tiontor>pul!i, 28—30 ®urcbmeffer, 20 bis
24 ©rette, ©ohritttg 5 cm? Offerten an Sägeicerf fRteben bei
©afel, ©renbelgnffe.

412. SBer liefert ßanb«3lufjüge sum Slufpeben oon ©aubolj
beim Äufricbte« con ®achfiüblen? Offerten unter ©biffre 412
an bie ©jpeb.

413. SBer bat abzugeben gebrauchte SKoH&abnfchievten ober

I unb U ©atfen; ferner gtoei Kammräber, 25—35 cm ®urcb=
meffer, 35—40 mm Popung unb 1 baju p.rffenben Kolben oon
8—12 cm ©urebmeffer unb 35—40 mm ©obrmtg, gabnbreite 30
MS 40 mm? Offerten mit Preifen an @b. Slbplanalp, Stübertt,
©ntlebud).

414. SBer hätte eine gut erhaltene ©tanSmiffionSroeUe, 50
mm ©urchmtffer, 5 m lang, abjugeben? Offerten an ©mtl Kälin«
Statin, ©ageret, @infiebeltt=2:ra(h§lau.

Jlnmom».
Sluf forage 365. ©tne gebrauste, leichte, gubeiferne ©artb.

fäge liefert 8. 8. ©obel, ©üterftrap 219, ©afel.
Sluf ffrage 371. iffienben Sie fid) an Slug. @d)irid), Strep

teït, fireujftrap 31, ßürid) 8.
Stuf y-rage 374. ßolsbrehbänle fabrijieren Peter & Qfeli,

SHafdjtnenfabril, SBittiSau.
Sluf fjrage 374. ®ie 31.=©. Olrna ßanbquarter SJIafchtnen'

fabriE Ölten liefert îHunbftabbobeimafcbinen, foteie ßoljbrebbänle.
Stuf fjrag s 374. Siun'oftab b o belnta fcijin en unb ßolsbrebbänle

liefert 31. SDtüöer & ©ie., SWafd)inenfabriE, ©rugg (Slargau).
3luf gcage 374. tBunbftabbobelmafchine mit 4 ÜJlefferEöpfett

bat abzugeben: ß. Schmib, 3nbuftrieftrape 126, DerliEon.
Stuf forage 376. ©artenbäuSchen im ©baletftiel liefert 3lug.

©cbirich, Slrdätett, Kreuäftraße 31, gürid) 8.
2luf 3^age 383. SchlacEenmüblen liefert bie SJlafcbinenfabriE

11. 3lmmann 31.=®., Sangentbai.
3luf 3*age 384. SBenben Sie fi^ betr. Kollergang sum

tïïiabten oon Schladen an bie SJtafdjinenfabril U. 3lmmann 31.=®.,

Sangentbai.
3luf 3rage 386. Sleue unb gebrauchte Treibriemen bat ab=

äugeben: ßeintid) SBertbeimer, Simmatfiraße 50, gtirid) 5.
9Iuf §rage 388. Kleiberbügel liefert ßan§ ©run, ßolj=

roarenfabrtE, ;Kbdried.
Stuf 3*age 394. @fpagniolet=3enfterftangen mit @ifen=,

3Reffing= unb StiätelgarniSur liefert 3lrnolb Karli & ©ie., Sau=
unb STlöbelbefchläge, Simntatftrape 117, gürid).

Sehwfeiww. BiHMleBbahneal« Ks"eis |. 5®8ksk=

tep=, gittt«ser=, ®achbecfet=, ©ße»sglcc=, @ißfen= anb SW«=

leeae&eiten für bie ©rftettiiag eine« SSahnbienfffihnppenS
auf ber Station SSHurten. Pläne zc. im ©urcau bes ©abn=
ingénieurs VI in ©erst, fotoie im ©ureau be§ ©abnmeifterS in
SJlurten gegen ©ejablung oon 3^- 2. Singebote unter Sluffcpift
„Offerte für ben ©abnbienftfdjuppen in SHurten" biS 14. Quit
an bie KreiSbireîtion I in Saufanne.

ChernlM de fer fédéraux, S« »»«censlisseiMeet«
Construction d'un bâtiment d'habitation pour le per-

Werkzeug - Maschinen
aller Art 1916

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. loi! & Weiss :: Zürich
aifflgas» rasati Bnrean Brandsehenkestrasse 7.

lös JMstr. schweiz. Handw.-Zeitung („Meisterblatt") Nr. 14

Vorschlägen ihrer Anwendungen der Bauweise „Meltzer".
Weiter werden behandelt die Bauweisen „Tnchscherer".

„Kübler", „Cabrol", „Ambi" usw.; serner die Rauten-
werksformen in der „Zollinger"- und in der „Meltzer"-
Bauweise mit vergleichenden Betrachtungen.

Zum Schluß folgt eine Tabelle der Festigkeitswerte
und des Holzverbrauches. Die sich anfügende Gegen-
Überstellung älterer Holzbauweisen und Konstruktionen
in anderen Baustoffen in wirtschaftlicher und ästhetischer
Hinsicht, sowie viele statische Berechnungen haben das
Buch zum Ratgeber für den Holzbaufachmann gemacht.

Alles in Allem: Das Buch gibt einen gedrungenen
Überblick über die jetzt so wichtigen Sparholzbauweisen
und ist für die Praxis ein unentbehrliches Hilfsmittel.

Hm Oel — M à ??sà
UKMK.

M. Bsrêanfs-, Tansch- «nd Ardsitsgefnche werde---
-enter diese Rubrik Richt aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts
in Marken (sür Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, KV Cts. beilegen.
Wenn keine Market» Mitgeschickt werben, kann die Frage
Eicht KWfgsWSWMe« werden.

39 l. Wer liefert Bindemittel für Brennstöckli-Fabrikation
aus Sägmehl und die erforderliche Maschine dazu? Offerten unter
Chiffre 391 an die Exped.

AAS. Wer hätte eine Bandsäge, dienlich zum Brennholz
schneiden, abzugeben? Offerten an Stadtbauamt Zug.

393. Wer liefert gebrauchten Schlackenbrecher, Korngröße
0—20 mm? Offerten an P. Roffler, Giswil.

394. Wer liefert Espagnolette-Fensterstangen mit Eisen-
garnitur, Messinggarniiur und Nickelgarnitur? Ausführliche Of-
ferten unter Chiffre 394 an die Exped.

39Z. Wer hätte eine Welle, ca. 7 m lang und 120-130 mm
Durchmesser, abzugeben? Offerten an Gießerei Suhr.

396. Wer hätte gut erhaltenen Aufzug, im Maß ca. 80x
100 cm, für Handbetrieb, abzugeben? Offerten an Buchdruckerei
A.-G. Mels.

397s. Wer liefert Maschinen für schwalbenschwanzförmige
Längsnute, wie für Gröts und Quernuten? d. Wer liefert Voll-
gatter, oder ändert solche von Spaltgatter um? Offerten mit
Preisangaben unter Chiffre 397 an die Exped.

398. Wer hätte abzugeben gut erhaltenen Rolladen für
mittleres Schaufenster und Eingangslüre? Preisofferten mit Be-
schrieb an E. Müller's Söhne, Grabenwcg, Lenzburg.

399. Wer liefert Schraubenventilatoren für einen Waffer-
druck von ca. 6 Atm.? Offerten an Postfach 6513, Niederlenz
(Aargau).

499. Wer liefert Kalzium-Karbid? Offerten unter Chiffre
(Z 400 an die Exped.

4V!. Wer liefert neues event, gebrauchtes Wellblech, 70 bis
200 m^? Offerten unter Chiffre 401 an die Exped.

49Ä Wer liefert Klebemasse und Maschinen zur Herfiel-
lung von Stöckii aus Sägemehl und Spänen? Offerten unter
Chiffre 402 an die Exped.

493. Wer hätte abzugeben 1—2 gebrauchte, gut erhaltene
Rollbahnwagen zum Kippen für 00 cm Spu?, 350 Liter Inhalt?
Offerten unter Chiffre 403 an die Exped.

494. Wer könnte neu oder gebraucht abgeben: 1 Säulen-
bohrmaschine bis 35 mm Löcher; 1 Shapivgmaschine 300—350
Hub; 1 Richtplatte; 1 Amboß und 1 Härteofen? Offerten mit
P. eisangaben an Bolta A.-G., Aarburg.

49!» Wer hätte gut erhaltene Bandsäge, dienlich zum
Brennholz schneiden, abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre 405 an die Exped.

499. Wer hätte abzugeben Eisendrehbank mit Lei-spwdel,
ca. 250—300 mm Spitzenhöhe? Offerten mit Preis und näheren
Angaben an I. Bücher, Metkmenstetten.

497. Wer hätte 2 Kantinenbänke von je 3 m Länge abzu-
geber? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 407 a» die Expd.

498. Wer liefert Waadtiänderlahnen. Spanten, Zapfe«
und Querfcheilnn? Offerten unter Chiffre 408 an die Exped.

499. Wer baut Maschinchen zum Zerkleinern und Weiter-
leiten von Maschinenspänen an ein? bestehende Spänetransport-
anlage? Offerten an Keller à Cie., Klingncm (Aargau).

4!9. Wer liefert ca. 150 m" Buchenparksits 2. Klaffe, verlegt
oder unverlegt? Offerten an C. Ryser, Baugeschäft, Wasen i. E.

411. Wer liefert Montor-Pulli, 28—30 Durchmesser, 20 bis
24 Breite, Bohrung 5 cm? Offerten an Sägewerk Riehen bei
Basel, Grendelgosse.

4 IS. Wer liefert Hand-Auszüge zum Aufziehen von Bauholz
beim Aufrichte« von Dachstühlen? Offerten unter Chiffre 412
an die Exped.

1 l t. Wer hat abzugeben gebrauchte Rollbahnschienen oder

I und 111 Balken; ferner zwei Kammräder, 25—35 cm Durch-
meffer, 35—40 mm Bohrung und 1 dazu passenden Kolben von
8—12 cm Durchmesser und 35—40 mm Bohrung, Zahnbreite 30
bis 40 mm? Offerten mit Preisen an Ed. Abplanalp, Brüdern,
Entlebuch.

414. Wer hätte eine gut erhaltene Transmissionswelle, 50
mm Durchmesser, 5 m lang, abzugeben? Offerten an Emil Kälin-
Kälin, Sägerei, Einsiedeln-Trachslau.

MWSMK.
Auf Frage 363. Eine gebrauchte, leichte, gußeiserne Band-

säge liefert L. L. Sobel, Güterstraße 219, Basel.
Auf Frags 37!. Wenden Sie sich an Aug. Schirich, Archi-

tekt, Kreuzstraße 31, Zürich 8.

Auf Frage 374. Holzdrehbänke fabrizieren Peter Ä Jseli,
Maschinenfabrik, Willisau.

Auf Frage 374. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert Rundstabhobelmaschinen, sowie Holzdrehbänke.

Auf Frage 374. Rundstabhobelmaschinen und Holzdrehbänke
liefert A. Müller à Cie., Maschinenfabrik, Brugg (Aargau).

Auf Frage 374. Rundstabhobelmaschine mit 4 Messerköpfen
hat abzugeben: H. Schmid, Jndnflriestraße 120, Oerlikon.

Auf Frage 376. Gartenhäuschen im Chalelstiel liefert Aug.
Schirich, Architekt, Kreuzstratze 31, Zürich 8.

Auf Frage 383. Schlackenmühlen liefert die Maschinenfabrik
U. Ammann A.-G., Langenthal.

Auf Frage 384. Wenden Sie sich betr. Kollergang zum
Mahlen von Schlacken an die Maschinenfabrik U. Ammann A.-G.,
Langenthal.

Auf Frage 386. Neue und gebrauchte Treibriemen hat ab-

zugebe«: Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 50, Zürich 5.
Auf Frage 388. Kleiderbügel liefert Hans Brun, Holz-

Warenfabrik, Rheineck.
Auf Frage 394. Espagniolet-Fensterstangen mit Eisen-,

Messing- und Nickelgarnitur liefert Arnold Karli à. Cie., Bau-
und Möbelbeschläge, Limmatstraße 117, Zürich.

S«bmisfions-ANzeiger»
Kîîn-ààsksySs», Rc>«s« H» Erd-, Man-

rer-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Gipser- und Ma-
lerarbeiten für die Erstellung eines Bahndienstschuppens
ans der Station Murte». Pläne?c. im Bureau des Bahn-
ingénieurs VI in Bern, sowie im Bureau des Bahnmeisters in
Murren gegen Bezahlung von Fr. 2. Angebote unter Aufschrift
„Offerte für den Badr.dienstfchuppen in Murten" bis 14. Juli
an die Kreisdirektion in Lausanne.

LKsSKSRE ÄS Zer zszîGKÂSSSSMASà
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